
Alles
Bei uns können Schülerinnen und Schüler alle Abschlüsse einer 
allgemeinbildenden Schule erreichen: Hauptschulabschluss, Mittlere 
Reife, Fachhochschulreife und Abitur.
In der Unter- und Mittelstufe können sich die Kinder nach ihren 
Fähigkeiten entwickeln, sei es im Hauptschul-, Realschul- oder Gym-
nasialzweig. Abschließend entscheidet sich, welche Abschlüsse die 
Jugendlichen erreichen werden.
Eine kooperative Gesamtschule bietet begleitete Übergänge von einem 
zum anderen Schulzweig und viele individuelle Wege: 
Alles in einer Schule, alles aus einer Hand.

FAKTEN     
Schülerzahl 2024/25: 1.530 Schülerinnen und Schüler, 
135 Lehrkräft e und 25 Honorarkräft e 

KONTAKT
Geschwister-Scholl-Schule
Kooperative Gesamtschule mit Oberstufe
Hauptschule — Realschule — Gymnasium

Eifelstraße 39 – 43, 64625 Bensheim, www.gss-bensheim.de
geschwister-scholl-schule@kreis-bergstrasse.de 

Sekretariat Hauptschule Tel. 06251-1082 49
Sekretariat Realschule Tel. 06251-1082 30
Sekretariat Gymnasium Tel. 06251-1082 9
Sekretariat Schulleitung Tel. 06251-1082 49
   Fax 06251-1082 22
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Kooperative Gesamtschule
mit Oberstufe und Ganztagsangebot

Für alle
Bibliothek: geöff net Montag – Donnerstag von 8.30 – 16.30 Uhr, 
freitags bis 15.00 Uhr. 

Mensa/Cafeteria: geöff net Montag – Freitag von 7.30 – 14.00 Uhr. 

Lernunterstützung: Lernteams und Hauptfachverstärkung, 
LRS-Förderkurse in allen Schulzweigen, Deutsch als Zweit-
sprache (DaZ), Gütesiegel Hochbegabtenförderung.

Talentförderung: vielfältige Angebote von Arbeitsgemeinschaft en 
bieten Chancen, eigene Talente, Stärken und Begabungen zu entde-
cken und zu vertiefen. Themen: Sprachen, Musik, Werken, MINT, 
Fußball, Geschichte, Politik u.v.m.

Soziales Lernen: Mediation, Streitschlichter, Sozialpädagoginnen, 
Schulseelsorge, Gruppenfi ndungs- /Refl exions- /Orientierungs-
tage, Verleihung Demokratiepreis, Unterstützung durch  Beratung 
in Schule (BiS).

Berufs- und Studienorientierung: Betriebspraktika, Bewerbungs-
trainings, schulinterne Berufs- u. Studienorientierungsmesse 
(Q-Vadis), Talent Company u.v.m.

Sprach- und Austauschfahrten: England, Frankreich, Israel, 
Italien, Schweden, Ungarn und USA.

Ganztagsschule
Wahloption Ganztagsklassen (Lernzeitklassen Jg. 5/6):
Haupt- u. Realschule: Montag – Donnerstag 7.55 – 15.35 Uhr 
(kostenlose Betreuung bis 17.00 Uhr, freitags bis 13.10 Uhr, 
Betreuung bis 15.35 Uhr mögl.).
Gymnasium: Nachmittagsunterricht bis 15.35 Uhr an zwei Tagen 
in der Woche (kostenlose Betreuung bis 17.00 Uhr, freitags bis 
13.10 Uhr, Betreuung bis 15.35 Uhr mögl.).

Wählbare Arbeitsgemeinschaft en: Montag – Donnerstag von 
14.05 Uhr – 15.35 Uhr.

Besonderheiten
Gütesiegel Hochbegabung, Schule mit musikalischem Schwer-
punkt, Big Band, Förderpreis „Demokratisches Miteinander“, 
Jugend debattiert, Politik- und Geschichtswerkstatt, Kooperati-
onsschule und Partner des Handwerks bei Berufsorientierung, 
Gesundheitsfördernde Schule, Umweltschule, Geschwister-
Scholl-Gedenktag, Deutsch als Zweitsprache und Sprachförderung, 
Schulpartnerschaft en u. a. mit Israel.
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Hauptschulzweig
Klassen 5 – 9 oder 10 

Ziele: Hauptschulabschluss und Mittlere Reife

Im Hauptschulzweig werden die Klassen wie in der Grundschule nur 
von wenigen Lehrkräften, aber auch in Doppelsteckung, unterrich-
tet. Die Lerngruppen sind klein und überschaubar. Für Kinder, die 
noch Zeit für ihre Entwicklung benötigen, bietet die Hauptschule 
vielerlei Chancen und Zusatzangebote. Nach der Klasse 9 wird die 
Hauptschulabschlussprüfung abgelegt. An unserer Schule kann 
dann nach einem qualifizierenden Abschluss sofort im Anschluss in 
der Klasse 10 H die Mittlere Reife erworben werden. Hierbei werden 
die Lernenden besonders gefördert und unterstützt.

Klassen 5 – 6	 Lernzeitklassen im Ganztag; Englisch als 1. Fremd 
	 sprache; Lernbereiche Gesellschaftslehre und  
	 Naturwissenschaften mit projektartigem Unter- 
	 richt; Soziales Lernen als Unterrichtsfach; Lern- 
	 zeiten mit Wochenplan

Klassen 7 – 9	 Lernzeiten und Wochenplan; 
	 Wahlpflichtunterricht (u.a. PC, Umwelt); Berufs- 
	 orientierung: Praktika, Tests, Beratung; Paten für  
	 Ausbildung (PfAU); PUSCH-Klassen (Praxis und  
	 Schule) möglich; Englandsprachfahrt,  
	 Schulskifahrt möglich

Klasse 10	 Bietet mit kleinen Klassen und eigenen Lernteams 	
	 gute Chancen, die Mittlere Reife zu erhalten.

Realschulzweig
Klassen 5 – 10 

Ziele: Mittlere Reife und Abitur

Im Realschulzweig werden die Klassen zunächst von möglichst 
wenigen Lehrkräften unterrichtet. In der 10. Klasse wird die Real-
schulabschlussprüfung absolviert. Danach können die Schülerinnen 
und Schüler nach einem qualifizierenden Abschluss in die Oberstufe 
wechseln oder eine Ausbildung beginnen. Mittlerweile besuchen etwa 
40% unserer Realschülerinnen und -schüler die Gymnasiale  
Oberstufe und legen das Abitur ab. Das ist der höchste Wert in Süd-
hessen.

Klassen 5 – 6	 Ganztagsklasse 
	 Musikschwerpunkt: Popmusik 
	 Englisch als 1. Fremdsprache

Klassen 7 – 10	 2. Fremdsprache Französisch (7 – 10) oder  
	 2. Fremdsprache Italienisch (9 – 10) möglich

	 Wahlpflichtunterricht: z. B. Gesunde Ernährung,  
	 Digitale Helden, Darstellendes Spiel, Gartenbau,  
	 Schulsanitätsdienst, Werken, Kunst, Musik, Fotografie

	 Englandsprachfahrt, Ungarnaustausch,  
	 Schulskifahrt, zwei Betriebspraktika (Jg. 8/9)

	 Projekte: MINT-Projekt, Jugend debattiert,  
	 Jugend experimentiert, Schüler machen Zeitung.

Gymnasialzweig (G9)
Klassen 5 – 10 

Ziel: Abitur

Der Gymnasialzweig setzt auf  das Fachlehrer-Prinzip. Als 2. Fremd-
sprache ab Klasse 7 bieten wir Französisch, Spanisch oder Latein 
(geplant) an. Es stehen umfangreiche Wahl- und Förderangebote 
zur Verfügung. Nach der 10. Klasse wechseln die Schülerinnen und 
Schüler in die Gymnasiale Oberstufe, um das Abitur zu erreichen.

Klassen 5 – 6	 Lernzeitklasse im Ganztag; Englisch als 1. Fremd- 
	 sprache; Möglichkeit der Teilnahme am drei- 
	 stündigen Musikschwerpunkt: KeyboardClass

Klassen 7 – 10	 2. Fremdsprache Französisch, Spanisch oder Latein  
	 (geplant), Italienisch als 3. Fremdsprache möglich;  
	 Bilingualer Unterricht als Option; Englandsprach- 
	 fahrt, Ungarn- und Frankreichaustausch, Schweden- 
	 fahrt, Schulskifahrt; Wahlunterricht (9-10): z. B.  
	 Informatik, Darstellendes Spiel, Skulptur &  
	 Architektur, Schulsanitätsdienst; Betriebspraktikum  
	 (auch in Frankreich möglich)

	 Projekte: u.a. Theaterfahrt im Jg. 5, Opernprojekt,  
	 MINT-AGs, Jugend forscht, Schüler machen  
	 Zeitung, Jugend debattiert, Teilnahme an Bundes- 
	 wettbewerben Fremdsprachen sowie an Vorlese- 
	 wettbewerben in der zweiten Fremdsprache,  
	 Erasmus-Projekt.

Die Gymnasiale Oberstufe umfasst drei Schul-
jahre: Die Einführungsphase ist in Klassen orga-
nisiert und verfügt über Förderangebote, die den 
Übergang in die Oberstufe erleichtern. Am Ende 
steht die Zulassung zur Qualifikationsphase. Diese 
dauert zwei Jahre und endet mit der Abiturprü-
fung. Zwei Leistungskurse werden als Schwer-
punktfächer gewählt.

Ziel: Abitur
Leistungskursangebote: Deutsch, Englisch, Spanisch, Französisch, 
Musik, Kunst, Geschichte, Politik und Wirtschaft, Mathematik,  
Biologie, Chemie, Physik, Informatik, Sport.  
Besondere Angebote: Darstellendes Spiel als Abiturprüfungsfach, 
Informatik, Neubeginn von Spanisch als 2. oder 3. Fremdsprache  
in der Oberstufe (wichtig vor allem für Schülerinnen und Schüler  
mit qualifizierendem Realschulabschluss).

Gymnasiale Oberstufe
Die Gymnasiale Oberstufe ermöglicht das Erreichen des Abiturs. Nach 
der 10. Klasse gehen die Gymnasiasten in die Oberstufe. Etwa die 
Hälfte aller Oberstufenschülerinnen und -schüler kommen von der 
Realschule. Das Fächerangebot ist sehr umfassend.  
Unterstützungsangebote und Talentförderung sowie unsere Politik- 
und Geschichtswerkstatt runden das Angebot ab.

Ute Christine Gude  
Schulzweigleiterin

Sandra Maus  
Schulzweigleiterin

Eva Lehrer 
Schulzweigleiterin 

Tim Schmöker 
Oberstufenleiter


